
REFERENTIN/REFERENTEN (M/W/D)
FÜR DEN BEREICH INTERNATIONALERTERRORISMUS UND ISLAMISMUS

DAS BAYERISCHE LANDESAMT FÜRVERFASSUNGSSCHUTZ (BayLfV) …

… ist einer der größten deutschen Inlandsnachrichtendienste mit Sitz in München im Zuständigkeitsbereich des
Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration.

Wir informieren Regierung und Parlament, andere staatliche Stellen wie zum Beispiel die Polizei, aber auch die
Bevölkerung über existenzielle Bedrohungen für unseren Staat und unsere Demokratie durch extremistische oder
terroristische Gruppierungen, Spionage und Cyberangriffe. Hierzu sammeln und analysieren wir Informationen
über solche Sicherheitsgefahren.

Weitere Informationen über unser Amt und unsere Arbeit finden Sie unter www.verfassungsschutz.bayern.de oder
in denVerfassungsschutzberichten.

Zur Unterstützung bei der Erfüllung dieser spannenden und verantwortungsvollen Aufgabe suchen wir eine/einen
Referentin/Referenten (m/w/d) für den Bereich Internationaler Terrorismus und Islamismus.

IHRE AUFGABEN SIND UNTERANDEREM:

• Erhebung und Sichtung, Bewertung und Aufbereitung im Hinblick auf Entwicklungen undTrends im Bereich des
Islamismus und islamistischer Onlinepropaganda,

• wissenschaftliche Ausarbeitungen und Analysen zu Internetdiensten (Berichte, Lagebilder und Fachbeiträge) zum
Phänomenbereich InternationalerTerrorismus und Islamismus,

• Vorbereitung und Übernahme von fachspezifischenVorträgen bzw. Durchführung von Schulungsveranstaltungen im
Rahmen der Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit,

• Prüfung und Anwendung vonVerfahren und Instrumenten der Risikobewertung von Onlinemedien,

• Teilnahme an landes- und bundesweiter Gremienarbeit,

• Beantwortung von ministeriellen und parlamentarischen Anfragen sowie der schriftlichen und mündlichen
Berichterstattung für das parlamentarische Kontrollgremium (PKG),

• Beteiligung anVerbotsverfahren und Erwiderung zu Klagen gegen denVerfassungsschutz,

• Gutachtertätigkeiten vor Gericht imThemenfeld Islamismus,

• Durchführung von Sicherheitsgesprächen und Anhörungen im Rahmen von Aufenthalts- und Einbürgerungsverfahren

DAS BRINGEN SIE MIT:

• ein abgeschlossenes Masterstudium oder einen gleichgestellten Abschluss der Fachrichtungen Islamwissenschaften,
Arabistik, Orientalistik oder Nahoststudien mit Fokus der wissenschaftlichen Abschlussarbeit auf demThema Islamismus,

• sehr gute Analysefähigkeiten und Erfahrung in der Erstellung von Lagebildern und demVerfassen von Berichten,

• sehr gute Arabischkenntnisse inWort und Schrift (min. B2-Niveau),

• sehr gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Office und Social Media (OSINT-Erfahrung),

• Bereitschaft zurTeilnahme an bayern- und bundesweitenTagungen (Führerschein Klasse B erforderlich),

• ausgeprägteTeamfähigkeit,

• Berufserfahrungen in einer Sicherheitsbehörde,

BEWERBUNG BIS:
15.10.2023

KENNZIFFER:
„SG 46“



Sollten Sie bereits verbeamtet sein, können Sie sich bis zur Besoldungsgruppe A 14 bewerben.

Teilzeit ist selbstverständlich möglich, außer es stehen dienstliche Belange entgegen (z.B. Arbeitszeitumfang und-verteilung,
unzureichende Besetzung an bestimmtenWochentagen).

Da wir eine Erhöhung des Frauenanteils in allen Bereichen und Funktionen anstreben, in denen Frauen bislang
unterrepräsentiert sind, begrüßen wir die Bewerbung von Frauen ausdrücklich.

Schwerbehinderte Menschen werden bei imWesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Für die Berücksichtigung
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung imAuswahlverfahren legen Sie bitte einen Nachweis bei.

Für weitere Auskünfte und Rückfragen stehen wir Ihnen unter derTel-Nr. 089/31201-372 zurVerfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Qualifikationsnachweis mit Zeugnis, Arbeitszeugnisse oder
Beurteilungen) senden Sie bitte mit der Kennziffer „SG 46“ bis 15.10.2023 an poststelle@lfv.bayern.de.

AufWunsch können wir Ihnen auch eine verschlüsselte Übermittlung Ihrer Unterlagen anbieten.

• die Bereitschaft, sich einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung mit Sicherheitsermittlungen nach dem Bayerischen Sicher-
heitsüberprüfungsgesetz (BaySÜG) zu unterziehen, sowie den positiven Abschluss dieser Überprüfung,

• die deutsche Staatsangehörigkeit sowie den gewöhnlichen Aufenthalt im Bundesgebiet seit mindestens 10 Jahren

Erfahrungen als Referentin/Referent sowie Kenntnisse in der Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit (z. B.Vortragstätigkeiten
bei Fortbildungsinstituten, bei Podiumsdiskussionen oder in politischen Gremien und Ausschüssen) wären wünschenswert.

Bei ausländischen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung entsprechender Nachweise über die Gleichwertigkeit mit
einem deutschen Abschluss.

UNSERANGEBOTAN SIE:

• ein zunächst befristetes Beschäftigungsverhältnis in Entgeltgruppe 13TV-L,

• bei Erfüllung der beamtenrechtlichenVoraussetzungen die sofortige bzw. spätere Übernahme in das Beamtenverhältnis der
vierten Qualifikationsebene,

• eine Sicherheitszulage in Höhe von derzeit 253,68 EUR,

• eine sehr interessante, abwechslungsreiche und weitgehend selbstständigeTätigkeit an der Schnittstelle von Sicherheitsbe-
hörden, Politik und Öffentlichkeit,

• die Möglichkeit zurTeilnahme am Behördlichen Gesundheitsmanagement,

• fundierte Einarbeitung und umfassende Fortbildungsmöglichkeiten,

• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten,

• ein vergünstigtes Jobticket,

• ggf. eine Staatsbediensteten-Wohnung über dieWohnungsfürsorgestelle.
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